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langet* Hapre gapifolgf enblicfj berSe*

S a n fa n  baé ílebené^ielauf länget nicpí 
® 1 íW  t>emc»cfen /

'&$ mup/maé Heben haf/fítré Sobes S a c h t pcfj bilden/ 
t1nb felfeé gleich gefdjehn tnít&lnmillunb £|krbrup! 
J |íe  ||(hmachheií hängt uñé an bonígínbeé'Seinen auf/ 

$t>ít ínert>en nidjí fo pací une § f  aí;l uñ | | f  ein gebopren; 
|¡iin  jebeé filter pótíben Hcpall in feinen Alpten: 

f | u  bíft ein fcpmadjer S § o n / fu r | iff t>eín jgcbené'Hauf. 
S^ie gicíjiuacíjljeit iff»/Die uñé aufs Hagernieber legt/ 

fite  Durch ben H ä n b p v ffa fl ein jebet angeerbet/ (bei/ 
Ifsofi’lbfmatb bud; ben S ip  bergante §§enfdj berberí 

Ho/bapntan Hcpmachheií nunín alíen i&liebern tragt
H ie  fan fein Podalir, Machaon nod) Achill, ?

Galenus, /Eículap mií alí ben §Jr6enet;en 
Aufheben unb befret;’n öoni p a n g a n  ^obeé^eípen/ 

S a n  brauche ^ulber/ l^ ta u f / E ílén f unb mas man mil. 
$$¿asmáchff ben Rapten ¿ú/basgehí ben ßräfften ab/ 

^ f f  gleich ein guíe ^apl berfeíben hin gegangen /
J | o  fällt hoch mií ber geiíbaé hoffen/tnarfen/ bangen/ 

$ujamf bem fchmachen Éeíb in baé gemachte ißtrab.
I^enn

$Öienn lang an uñé b eri(r|f gebefferf unb gefiicff/ 
l^ e n n ^ r  bie CurKdb fobalb anberé fftrgenomen / 
§ o  iff eébodj nad) HJunfchnichf^u bem ita n b e  fernen/ 

§u(e|íe Hierben uñé bie fü g en  jugebnidt. 
feam irb halb bip halb baé ¿ut ilrfach borgefchi'j|f/

^ a n  fpríchf : eémár ber ̂ ¡e n f^ u r jeíí nocí; nicht geffor- 
Ê é  hafé bíeííeíchf ber S ír fí berfepen unb berborben/ 

H ap  £ t  ^ i ;n i  nicht b«; $eít bíe Éíber aufgerí|f.
S a lb  mípt mané fonff auch mol bem Patienten ^u/ 

lln b  offfe pnb’t fiché maí;r ; bdp £x  peh tibemommen/ 
£x  felbff fei; id t i íb  barñ/bap £ i  bon gráfffen  fernen/ 

% u m  í;at £v  S a g  unb fjacht nicht eine i  tunbe ^\uí;. 
S a lb  peífíé: haft man bip/ baé unb jenes ebíe p r a u f  

^umbräud;en a lte rn a tif/  fo lang nicht ¿ugefepen/ 
§ 0  märe bip unb baé bem llra n d ’en nicht gefchepen/ 

m  °wn nur anfangé baíb/mie billich/ borgebaut 
^ a/h ä ft ’ auchenblich nur ber fchümme gufall nicht/ 

ü e n  man nid;t mar bermuth’t ̂ um anbern pch gefunbe/ 
^ e r  meip/mbchf lebe nichtber üenfeh noch biefe 

Unbmiirbepl/nmif U ns bas helle Sage-glicht.
^ ip  br*nÖf wan ins gemein unb fonpen meprers bet);

S a n  legets auf ben lirßf/ aullibothecf unb branden/ 
^ochtinbs/menn manéertnegf/bergebliche èeban d c/ 

S a n  greift bamit ju meif uhb urfheilt biel ju fret;.
m iß
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»  iljr Denn/ gferbliée/ nïÿt & & f ie $  Regiment/ 
f c a é  m *  unD alle <Söir ein fi gigewarfen baben / 
f|ap  unfec fiinbliélieib fol fnjn tm Ü,oD begraben/ 

§41 Der beffimien§eit/mennê ¿ j ^ f f  uni ¿uerfennf.
. | p r  fan D ongéiDaébeii hier int lieben fe p  befreit ? 

§ u ’n g im m e l^ e iffe rn  fint> Die jenigen ju ¿ei) len/ 
g o  luTffen niéfé bon f jc f iy b o n  Jlrancfbeif unD bon

quälen/
ü en n  Denen mirb nicbf mei?r / maé fcbaDen fan/ geDräuf. 
Ün0 aber toDtei l)ier D ie g é  maébeii /Die DerféulDt/

H ie mir Duré fo iriel'gûnD’ auf unfern fgalf; gelaDen/ 
UnD fan fonff niemanD mebr r eéfbetjlenDiefen géaD tv 

ü të  aller Sler|fe S frff / Dem balf’f ftill in s&eDulf.
§§ap muff Die R édigé/ Die manée ^ ésn aéb e if frug/ 

g o  g|(jr Das H ier braçbf/ Drumb muffe g ie  fié  menDc 
§ u  Dem/ Der ̂ ranefbeif fan unD aile gémaebbeif enbé; 

UnD Da g ie  Daé gcfban/ erhielt g ie  l^rafff genug ! 
g ie  Drang mit Diefcm Duré befreijef Don Selém er/ 

g o  g ie  bei) lângrer fjfciff n oé baffe miiffcn fragen / 
^e|tD arfgieniéfiuieD oraufffefegéiuaél)eifflagé/ 

g i e  lebf in ^ ra fff  unD||reuD bept lié fe n £ n g e l^ e e r .


